
Leubetha

Adorf/Vogtl.

FFH-Gebiet DE 5538-301

Elstertal oberhalb Plauen

2218

2213

FFH-Gebiet DE 5639-301

Tetterweinbachtal, Pfaffenloh

und Zeidelweidebach
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G.U.B. Ingenieur AG

Hauptniederlassung Zwickau

Katharinenstraße 11, 08056 Zwickau

Tel. 0049 375 27175 - 0

Fax 0049 375 27175 - 1299

Landratsamt Vogtlandkreis

Geschäftsbereich II

Amt für Straßenunterhalt und Instandsetzung

Sachgebiet  Kreisstraßenbau

Postplatz 5

08523 Plauen

Kartengrundlage / Auszug aus:

digitale topographische Karte, M 1:10 000 (DTK10) in Farbe

WMS-Dienst: https://geodienste.sachsen.de/wms_geosn_dtk-p-color/guest?

© Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 2019

Bezugssystem:

Lage:       Gauß Krüger Zone 4 (GK4)

     NK 5639 024 Stat. 0,090 bis NK 5639025 Stat. 0,045

K 7842     Abschnitt von der B 92 bis Leubetha

3152 / 19

FESTSTELLUNGSENTWURF

19.6 / 3

Maßnahmen zur Kohärenzsicherung

FFH-Ausnahmeprüfung

FFH-Ausnahmeprüfung für das Gebiet DE 5538-301 Elstertal oberhalb Plauen

K 7842, Schadensbeseitigung infolge Starkregenereignisse Mai 2018

und Ersatzneubau der Eisenbahnüberführung EÜ km 30,261,

Strecke 6270 Plauen - Bad Brambach / Grenze

und Ersatzneubau der Überführung der K 7842 über den Eisenbach (BW 4)

Ersatzfläche Lebensraumtyp / Habitatfläche

Die Flurstücke 2213 und 2218 der Gemarkung Adorf

unterliegen seit 2015 einer extensiven Grünlandnutzung

(Zweimaliges Mähen mit Beräumung des Mahdgutes

und einer Nutzungspause / Förderung des Entwick-

lungszyklus von Falterarten). Die Flächen werden sich

aufgrund der beschriebenen Nutzung zum LRT „Magere

Flachland-Mähwiese“ und zu Habitatfläche für den

Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling entwickeln.

Umsetzung von Beständen des Großen Wiesenknopfes

Im Bereich der bau- und anlagebedingten Inanspruch-

nahme der Habitatfläche des Dunklen Wiesenknopf-

Ameisenbläulings werden vor Beginn der Baumaß-

nahme die Bestände an Großem Wiesenknopf gebor-

gen und auf die Flurstücke 2213 und 2218 der Gemar-

kung Adorf umgesetzt. Sollte der Bestand auf diesen

Flächen 2020 bereits optimal ausgeprägt sein, werden

die Pflanzen in Abstimmung mit der UNB auf anderen

Habitatentwicklungsflächen im Umfeld ausgebracht.

LRT 6510 Flachland-Mähwiesen

Habitatfläche Ameisenbläuling

Umsetzungsfläche (ca. 1,41 ha)
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